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Gemeinsam unsere Gemeinde stärken

Liberaler Bürgerbrief
Gemeindepolitik Malsfeld 2024

Der Ausbau des Glasfasernetzes (FTTH) in unse-
rer Gemeinde startete im Sommer 2022. Leider 
kam es aufgrund wechselnder Baufirmen zu mehr-
fachen Unterbrechungen, weshalb in einigen Häu-
sern noch keine Leitungen verlegt wurden. Den-
noch gibt es positive Nachrichten: Die ersten Lei-
tungen in einigen Haushalten werden bereits die-
ses Jahr in Betrieb genommen.
Der Ausbau wird noch in diesem Jahr fortgeführt. 
Nach unseren Beobachtungen sind wir zuversicht-
lich, dass eine Vielzahl der Haushalte in unserer 
Gemeinde Anfang nächstes Jahr angeschlossen 
sein werden.

Im Januar beschloss die Gemeindevertretung die 
Sanierung und den Umbau des Kindergartens 
Schwalbennest in Sipperhausen. Geplant sind 
eine Keller-Sanierung, zusätzliche Räume für Be-
sprechungen und das offene Betreuungskonzept. 
Die Haushaltsmittel von insgesamt 400.000 € sind 
auf die Jahre 2023 bis 2025 verteilt. Im Juli wurde 
beschlossen, dass die Kita 70 Plätze bieten soll. 
Da der Altbau nicht mehr den Standards ent-
spricht, sind folgende Maßnahmen geplant:
- Neuer Gruppenraum und WC/Wickelraum im 
Obergeschoss
- Küche mit Mensa im Hochparterre
- Personalraum im Kellergeschoss
- Anpassungen für das offene Betreuungskonzept
- Neben-, Abstell- und Lagerräume
- Behindertengerechte Hebebühne
Die Gesamtkosten betragen ca. 650.000 €. Diese 
Maßnahmen gewährleisten die Erfüllung der An-
forderungen des Landes Hessen.

Die Radfahrbrücke wird mit aller Voraussicht im 
Jahr 2025 gebaut und 2026 fertig gestellt. Beide 
Gemeinden (Morschen und Malsfeld)  haben in 
ihren Gemeindeversammlungen die Beschlüsse 
gefasst die Kostensteigerung zu tragen. Von den 
Gesamtkosten hat die Gemeinde Malsfeld 10 % 
aufzuwenden, welches einer Summe von 
219.000€ entspricht. Die Brücke wird die Stre-
ckenführung auf dem Radfernweg R1 in Richtung 

Rotenburg deutlich verbessern. Dies kommt den 
vielen touristischen Radfahrern auf dem R1 entge-
gen, aber auch unserer heimischen Bevölkerung, 
die somit einen leichteren und sichereren Radweg 
z.B. zur Arztpraxis in Neumorschen oder dem 
Kloster Haydau erhält. Zudem ist für die Zukunft 
angedacht, den Spaziergängerweg am Fuldaufer 
in der Beiselit als Rundweg wieder zu aktivieren. 

Unsere Gemeinde hat einen neuen Bürgerbus. 
Seit einigen Wochen fährt schon der neue E-Bür-
gerbus mit den rot-weißen hessischen Streifen 
durch unsere Straßen. Der alte Bürgerbus hat 
nach 12 Jahren ausgedient und ist jetzt durch ei-
nen Opel E- Vivaro ersetzt worden. Der Bus im 
Wert von 50000€ wurde durch die Landesstiftung 
„Miteinander in Hessen“ gestiftet. Zusätzlich hat 
die Gemeinde noch eine weitere E-Ladesäule er-
halten. Den Bürgerbus gibt es in unserer Gemein-
de seit 2002 und die ehrenamtlichen Fahrer sor-
gen seitdem dafür, dass insbesondere ältere Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ihre alltäglichen Ein-
käufe oder Arztgänge mit dieser Unterstützung er-
ledigen können. Wer sich in diesem Bereich für un-
serer Bürgerinnen und Bürger engagieren möchte, 
kann sich bei der Gemeinde melden, da Fahrer 
und Fahrerinnen immer wieder gesucht werden. 

.

Der Projektzeitraum für das Programm „Zukunft In-
nenstadt“ in dem unsere Gemeinde läuft gerade 
aus und die sichtbaren Arbeiten am Mühlenplatz in 
Beiseförth (Bühne, Basketballkorb und mobile 
Bauminsel) und am Rathausplatz in Malsfeld (Um-
bau Metzgerei und Fußpflege sowie überdachte 
Sitzplätze) werden in den nächsten Monaten 
durchgeführt. 
Unsere Gemeinde ist den nächsten Schritt gegan-
gen und hat sich auf Basis des Programms „Zu-
kunft Innenstadt“ für den „Förderschwerpunkt Dor-
fentwicklung“ beworben und wurde auch für die-
ses Programm anerkannt. In diesem Programm 
werden einerseits kommunale Projekte gefördert 
aber zusätzlich auch Investitionen von Privatper-
sonen. Hierzu wird es in den nächsten Monaten öf-
fentliche Bürgerveranstaltungen geben, da in ei-
nem bestimmten Kernbereich der Ortschaften För-
dermittel beantragbar sind. Dies ist sicherlich ein 
interessantes Förderprojekt für Bürgerinnen und 
Bürger die aktuell in ihre Immobilien investieren 
möchten. 

Glasfaser (FTTH)

Brücke zwischen
Beiseförth und Binsförth

Neuer Bürgerbus

Zukunft Innenstadt Förder-
schwerpunkt Dorfentwicklung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
nach der Sommerpause kehren viele von uns erholt und voller Tatendrang in den Alltag zurück. Wir 
hoffen, dass auch Sie die sonnigen Tage nutzen konnten, um Kraft zu tanken. In dieser Ausgabe des 
Liberalen Bürgerbriefs möchten wir auf die Ereignisse in unserer Gemeinde der letzten Monate zurück-
blicken und Sie über wichtige Themen auf Kreis- und Landesebene informieren.
Wir stehen vor herausfordernden Zeiten. Gerade jetzt zeigt sich, wie wichtig verlässliche Kommunalpo-
litik ist. In unserer Gemeinde setzen wir uns für die Anliegen der Bürgerinnen und Bürger ein, um das 
Zusammenleben zu verbessern. Auch in Zukunft werden wir uns dafür einsetzen, unsere Gemeinde 
voranzubringen. Gute Politik beginnt vor Ort, wo sie am meisten bewirken kann. Gemeinsam wollen wir 
Lösungen für aktuelle und zukünftige Herausforderungen finden.
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Umbau/Erweiterung Kinder-
garten Sipperhausen



Ich bedanke mich von Herzen für die Wahl zur Vor-
sitzenden des Verteidigungsausschusses des Eu-
ropäischen Parlaments. 

Es ist mir eine große Ehre, meinen Einsatz für ein 
resilientes Europa auch in neuer Funktion gemein-
sam mit meinen Kolleginnen und Kollegen fortfüh-
ren zu dürfen.

Die Konflikte in unserer Nachbarschaft und die 
sich verändernden geopolitischen Gezeiten be-
deuten, dass wir einen Wandel in der europäi-
schen Sicherheit brauchen, damit wir unser 
Schicksal selbst in die Hand nehmen können.

Als Vorsitzende des Verteidigungsausschusses 
des Deutschen Bundestages ist mir besonders 
deutlich geworden, dass wir nur gemeinsam in Eu-
ropa Antworten auf die großen sicherheitspoliti-

schen Herausforderungen finden können, vor de-
nen unser Kontinent heute steht.

Als Vorsitzende des SEDE (Ausschuss für Sicher-
heit und Verteidigung) werde ich mich daher be-
mühen, europäische Lösungen für neue und be-
stehende Herausforderungen im Zusammenspiel 
mit den nationalen Kompetenzen zu finden. Die Si-
cherheit und Vertei-
digung Europas hat 
für meine Fraktion 
Renew Europe und 
mich absolute Prio-
rität. Ich möchte 
meinen Kollegen im 
Ausschuss für ihr 
Vertrauen danken.“ 
(MASZ)
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Alliance of Liberals and 
Democrats for Europe

https://www.aldeparty.eu

Renew Europe
https://www.reneweuropegroup.eu
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Kreispolitik / Landespolitik

Für Freiheit und Privatsphäre: 
Die FDP setzt klare Grenzen

Die Vorsitzende  des Verteidigungsausschusses des 
Europäischen Parlament bedankt sich für die Wahl.

Die jüngsten Pläne der Bundesinnenministerin 
Nancy Faeser, den Sicherheitsbehörden weitrei-
chende Befugnisse zu erteilen, um heimlich in un-
sere Wohnungen einzudringen und Überwa-
chungssoftware zu installieren, sind ein beunruhi-
gendes Signal für alle Bürger dieses Landes. Bun-
desjustizminister Dr. Marco Buschmann hat diese 
Vorschläge entschieden abgelehnt und spricht von 
einem „absoluten Tabubruch“.

Was bedeuten diese Pläne für jeden von uns? Es 
geht nicht nur um abstrakte Rechte, sondern um 
unser tägliches Leben, um das Gefühl der Sicher-
heit in den eigenen vier Wänden. Die Vorstellung, 
dass Behörden ohne richterliche Anordnung in un-
sere Privatsphäre eindringen könnten, weckt 
dunkle Erinnerungen an Zeiten, in denen staatli-
che Überwachung und Kontrolle keine Grenzen 
kannten. Genau solche Entwicklungen haben wir 
in unserer Geschichte bereits durchlitten – mit fa-

talen Folgen für die Freiheit und Würde des Einzel-
nen.

Die FDP steht fest an der Seite der Bürger, wenn 
es darum geht, solche Übergriffe abzuwehren. Un-
ter der Führung von Dr. Marco Buschmann ist klar: 
Die Balance zwischen Sicherheit und Freiheit darf 
nicht zugunsten einer übermächtigen Exekutive 
kippen. Es ist unsere Pflicht, dafür zu sorgen, dass 
der Staat nicht zum Bedrohungsszenario für das 
private Leben seiner Bürger wird. Die FDP wird 
wachsam bleiben und sich dafür einsetzen, dass 
unsere Grundrechte nicht schleichend erodieren.

Dr. Marco Buschmann 
Bundesminister der Justiz.

Quelle: v.fdp.de

Marie-Agnes-Strack-Zimmermann
Quelle: www.fdp.de

Nachdem letztes Jahr das Verwaltungsgericht 
Kassel automatisierte Mini-Supermärkte eine 
Sonntagsöffnung untersagt hatte, gab es auf An-
sinnen der FDP – Fraktion einen gemeinsamen 
Antrag mit der SPD und CDU zur Gesetzesände-
rung. Das neue Gesetz sieht nun vor, dass solche 
Märkte sonntags öffnen dürfen. Wir finden, dass 
das vor allem den ländlichen Raum stärkt und hof-
fen, dass sich nun mehr solcher automatisierten 
Mini-Märkte in unserer Region ansiedeln.  Moder-
ne Ladenkonzepte haben es möglich gemacht, 
dass niemand mehr sonn- und feiertags arbeiten 
muss, um die Ladenöffnung zu ermöglichen. 

Nach langem Werden haben sich die FDP, SPD 
und FWG-Piraten dazu durchgedrungen nun auch 
Sitzungen des Kreistags im Livestream anzubie-
ten. Wir, als FDP Schwalm-Eder, haben das schon 

lange gefordert um jedem Bürger die Möglichkeit 
zu geben als Zuschauer online an den Sitzungen 
teilzunehmen. Hierdurch wird mehr öffentliche 
Wahrnehmung erreicht, Schulen können die Sit-
zungen in Ihren Unterricht einbauen (aktuell besu-
chen immer 2 Schulklassen mit dem Bus die Kreis-
tagssitzungen) und Pressevertreter haben die 
Möglichkeit die ganze Sitzung zu verfolgen (oft-
mals verlassen diese nach ca. 2 Stunden die Sit-
zung)

Sonntagseröffnung von 
Mini-Supermärkten erlaubt

Kreistagssitzungen bald live 
im Internet zu sehen

Bildautorin: Barbara Schneider
Mitglieder des Kreistages: Prof. Ludwig Georg Braun, Nils 
Weigand, Wiebke Knell Fraktionsvorsitzende & MdL, Dr. Ralf-
Urs Giesen Vorsitz FDP SEK, Andreas Rethagen, Dieter Posch

Wahlalter 


